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Villa mit Einfriedung; baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Die zweigeschossige Villa mit Einfriedung wurde um 1908 erbaut. Der kompakte, auf einem Quadersockel 
stehende Bau mit Eingangsportal auf der rechten Seite wird von einem umlaufenden Sohlbankgesims 
zwischen Erdgeschoss und Obergeschoss sowie Lisenen gegliedert. Im Erdgeschoss rechts befindet sich 
ein Segmentbogenfenster, das mit Sandstein eingefasst ist und die Diele belichtet. Links daneben schließt 
sich erkerartig ein über Eck laufender, eingeschossiger Gebäudeteil mit kunstvollen Bleiglasfenstern an, der 
im Obergeschoss einen großen Söller trägt. Das weit auskragende und zur Traufe hin ausschweifende 
Dach wird von einem dekorierten Traufgesims getragen und ist unterhalb der Auskragung bemalt. Aufgrund 
seiner Authentizität und Ausstattung sowie des bauzeitlichen Aussagewertes als exemplarischer Villenbau 
aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts, der charakteristisch für die Entwicklung der Bebauung des 
städtischen Raumes ist, hat das Gebäude baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung. 
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